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Ein Natur-Eldorado hinter der Kirche
KircheDer Pastoralraum
Region Lenzburg hat im Som-
mer 2020 das Zertifikat für das
Umweltmanagementsystem
«Grüner Güggel» erhalten. Mit
der neuen Ruderalfläche hinter
der Kirche wird darüber hinaus
ein weiterer Punkt umgesetzt.
n ALFRED GASSMANN

Wer die katholische Kirche in
Lenzburg über die Seitentüre
verlässt, kann die neue Rude-

ralfläche von 60 Quadratmeter rund um
die Seitenkapelle nicht übersehen.

Eine Steinwüste? Mitnichten, son-
dern ein Projekt, das von langer Hand
vorbereitetwurde. Das Lenzburger Team
«Grüner Güggel» hat sich Fachwissen
beim Naturama in Aarau und bei Fach-
leuten in der Region angeeignet.

Der «GrüneGüggel» ist ein kirchliches
Umweltmanagementsystem, das stetig
die Umweltbilanz verbessern hilft. Dazu
gehört beispielsweise, den Ressourcen-
verbrauch zu optimieren, Betriebskosten
einzusparen oder die Biodiversität zu er-
höhen.

Die Biodiversität verarmt. Wenn be-
kanntlich jederQuadratmeter zählt, dann
darf die neue Ruderalfläche für sich be-
anspruchen, einen bescheidenenBeitrag
zu leisten, umder Tendenz entgegenzu-
wirken.

Spannend, was die Natur vorhat
Der Standort der Ruderalfläche wurde
bewusst abseits des Turnerweges und
der Parkplätze gewählt. Die Eidechsen,
Kleinlebewesenund Insekten sollen sich
ungestört fühlen. Erwartetwird, dass die
einheimischen Sonnenanbeter wie die
blaue Wegwarte, das gelbe Johannis-
kraut, der rote Mohn oder die sonnen-

gelbe Königskerze das Eldorado bald
entdecken.

Die nach Süden orientierte Fläche
und die Abstrahlung der Seitenkapelle
machen die Ruderalfläche zu einem Ort
derWärme, ja gar derHitze. Nur eine be-

schränkte Anzahl Pflanzen dürfte über-
leben. Viele davon sind bedrohte Arten
undfinden hierwieder ein Zuhause.Mit
Steingruppen, Sandflächen, einer Tro-
ckenmauer und Totholz hat der Gärtner
die Fläche gestaltet.

Brigitta Bölsterli, die Umweltbeauf-
tragte des Pastoralraums Region Lenz-
burg, ist ganz begeistert vom Resultat
und verfolgt mit Interesse, wie sich die
Fläche entwickeln wird. Obwohl Rude-
ralflächen keine intensive Pflege benöti-

gen, sind einzelne Pflege-Eingriffe pro
Jahr nötig.

AmSonntag, 8. Mai, imAnschluss an
denMuttertagsgottesdienst,wird Pfarrer
RolandHäfliger die Ruderalfläche segnen
und symbolisch der Natur übergeben.

Mit viel Fachwissen gestaltet:Die neue Ruderalfläche hinter der katholischen Kirche in Lenzburg. Foto: Alfred Gassmann

Aargauer Zwillinge feiern im «Ochsen»
Treffen Nach 8 Jahren ist der Aargauer
Zwillingsverein am Samstag, 30. April,
wieder im Restaurant Ochsen in Lenz-
burg zu Gast. Im gemütlichen Saal wer-
den rund 30 Zwillingspaare ihr traditio-
nelles jährliches Treffen durchführen.
Alle Zwillinge aus nah und fern, auch

Nichtmitglieder, sind zu diesem Treffen
herzlich willkommen. Nach dem Apéro
um 16.30 Uhr folgen GV und geselliger
AbendmitMenü und Unterhaltung. De-
tails unter www.zwillingsvereinaargau.
ch undAnmeldungenunter tina.wieder-
kehr@gmail.com. (twi)

Engagierter Aufbruch in die neue Legislatur
SVP Die Generalversammlung der SVP
Lenzburg war für Brigitte Vogel ein spe-
zieller Moment, durfte sie doch die Mit-
glieder der SVP-Familie erstmals seit
ihrer vor zwei Jahren schriftlich erfolg-
ten Wahl als Präsidentin der Ortspartei
physisch begrüssen.

In ihrem Jahresbericht blickte sie auf
das herausfordernde Wahljahr 2021 zu-
rück, das vombedauerlichenVerlust des
Stadtratssitzes und zwei Sitzverlusten im
Einwohnerrat geprägt war.

FraktionsleiterMichael Häusermann
berichtete ausführlich über die unermüd-
lich engagierte Arbeit der SVP-Vertreter
im vergangenen Jahr im Einwohnerrat.
Die Standpunkte zu den traktandierten
Geschäften werden seit letztem Jahr je-
weils im Anschluss an die Einwohner-
ratssitzungen auf der neu gestalteten
Website publiziert.

Vorstand aufgestockt
Um die SVP-Werte in der neuen Legisla-
turperiode vermehrt über Anlässe und
kommunikativeAktivitäten nach aussen
zu tragen, stimmtendieAnwesenden zu,
denVorstandderOrtspartei personell zu
verstärken.

In den von Tagespräsident Markus
Thöny geleiteten Erneuerungswahlen

bestätigten die Anwesenden sowohl Prä-
sidentin Brigitte Vogel als auch die ver-
dientenVorstandsmitglieder Edith Zeller
(Aktuarin) und Lilly Kieser (Finanzen) in
ihrem Amt und wählten zusätzlich Ein-
wohnerrätin Corin Ballhaus, alt Stadtrat
Martin Stücheli und Einwohnerratser-
satzmannMarcel Schäli. Einstimmigwie-
dergewählt wurden auch die beiden Re-
visorenUrs Schwager undAdriano Picco.

Für ihrenEinsatz speziell geehrtwur-
denMartin Stücheli, der letztes Jahr nach
vier Amtsperioden als Stadtrat zurück-
getreten war, und Edith Zeller für ihre
langjährige Tätigkeit als Präsidentin der
Ortspartei.

In die neue Legislatur startet dieOrts-
partei mit einem vielfältigen Jahrespro-
gramm, das vombeliebtenClean-up-Day
über einen Spielabend und einen Fami-
lientag bis zu einem politischen Anlass
im Herbst reicht.

Gegenwind in urbanerem Umfeld
Das Wahljahr 2021 hat deutlich gezeigt,
dass Lenzburg urbaner geworden ist,
womit die klassischen SVP-Anliegen auf
kommunaler Ebene unbestritten einen
schwereren Standhaben. Angesichts der
medialenOffensive gegen die Partei und
ihre Exponenten auf nationaler und kan-

tonaler Ebene ist der Effort, lokalWähler
und Kandidaten zu mobilisieren, noch
grösser geworden.

Kantonalpräsident Andreas Glarner
stellte sich imAnschluss an den offiziel-
lenGV-Teil den kritischenVoten der Teil-
nehmenden. Er rief dazu auf, ob denme-
dialen Störmanövernnicht denFokus auf
die Lösung der dringlichenHerausforde-
rungen wie die Altersvorsorge und die
Energieversorgung zu verlieren und rief
in Erinnerung, dass die SVP im Aargau
seit über 100 Jahren dafür stehe, Hand
zur Lösung solcher Herausforderungen,
zu dennotwendigenKompromissen und
zumSchmieden vonAllianzen zu bieten.

Gast bei Mitglied der SVP-Familie
Für die Generalversammlung genossen
die Teilnehmenden Gastrecht bei der
Alfleth Engineering AG im Lenzburger
Industriequartier und liessen sich vorOrt
vom Firmenmitinhaber Thomas Alljew
aus erster Hand informieren, wie das
Engineering- und Handels-KMU im Be-
reich Zerspanungstechnologie mit den
Corona-Einschränkungen umgegangen
ist undwie stark es nun in seinemwich-
tigen Zielmarkt Osteuropa vomUkraine-
Krieg und den Sanktionen gegen Russ-
land betroffen ist. (cba)
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Gratis-Hörtest
• Individuelle Hörgeräteanpassung
• Hörgerätezubehöre
• Gehörschutz

Müli-Märt 1.OG
Bahnhofstr. 5
5600 Lenzburg
Tel. 062 891 62 72
hoergut-ronchetti.ch

5504 othmarsingen
telefon 062 896 11 73
bossertag.ch
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Isch super gsi!
Der neue Forester
e-BOXER 4×4.
Sofort lieferbar ab CHF 38’950.–!

Abgebildetes Modell: Forester 2.0i e-BOXER AWD Luxury, Energieeffizienz-Kategorie E, CO2-Emissio-
nen kombiniert: 185 g/km, Treibstoffverbrauch kombiniert: 8,1 l/100 km, CHF 47‘150.- (inkl. Metallic-
Farbe). Forester 2.0i e-BOXER AWD Advantage, Energieeffizienz-Kategorie E, CO2-Emissionen kombi-
niert: 185 g/km, Treibstoffverbrauch kombiniert: 8,1 l/100 km, CHF 38‘950.- (Farbe Crimson Red Pearl).

STEUERERKLÄRUNG 2021
Haben Sie ein Problem mit Ihrer
Steuererklärung? Oder haben Sie
einfach keine Lust und/oder Zeit,
Ihre Steuererklärung auszufüllen?
Wir helfen Ihnen. Bringen/senden
Sie uns Ihre Steuererklärung samt
den notwendigen Belegen zu und
wir erledigen den Rest.
Vielen herzlichen Dank.
Pro Steuererklärung verlangen wir
Fr. 110.–, bei Lehrlingen Fr. 55.–,
inkl. Steuerberatung und Kontrolle
und Bearbeitung der Veranlagung.
LUCIANI – Büro für Treuhand-
und Wirtschaftsberatung
Bahnhofstrasse 26a, 5600 Lenzburg
Telefon 062 892 00 92
www.steuern-lenzburg.ch
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